
04. Dezember 2024

Wiener wehrt sich gegen ORF-
Zwangsgebühr: Ist das wirklich klug?

Ein arbeitsloser Wiener wehrt sich gegen die ORF-Gebühr
von 326 Euro. Er sieht keine Notwendigkeit zur Zahlung

ohne Fernseher.

Wien, Österreich - Ein Wiener sorgt momentan für Aufregung,
denn er weigert sich, die ORF-Gebühren zu bezahlen! „Das zahle
ich sicher nicht!“ ist seine klare Ansage, die ihn in ernste
Schwierigkeiten bringen könnte. Der Arbeitslose lebt in
Favoriten und hat seine Zahlungen für die ORF-Gebühr von
183,60 Euro auf mittlerweile 326 Euro angesammelten
Forderungen nicht geleistet, da er über kein Fernseher verfügt
und die Programme nicht konsumiert. Nach mehreren
Mahnschreiben plant der ORF jetzt, die Beiträge zwangsweise
einzutreiben, was den Betroffenen sichtlich verärgert. Im
Gespräch mit Heute.at äußert er: „Ich finde es eine Frechheit,
dass ich dafür zahlen muss!“

Seine Versuche, die Zahlungen telefonisch zu klären, sind
bislang erfolglos geblieben. Der Wiener bleibt stur: „Ich zahle
das sicher nicht!“ Doch das könnte ihm zum Verhängnis werden,
denn das ORF-Gesetz sieht ein Mahnverfahren vor. Im
schlimmsten Fall könnte ihm eine Verwaltungsstrafe von bis zu
2.180 Euro drohen, was die Situation für den Betroffenen
drastisch verschärfen würde. Währenddessen kommen auf den
ORF durch diese Konflikte immer wieder neue
Herausforderungen zu, die sich durch die steigenden Zahlungen
und drohenden Pfändungen verstärken.

Technologische Unterstützung für die

https://www.heute.at/s/wiens-haertester-orf-rebell-steht-vor-der-pfaendung-120075312
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